
"Mit viel Aufwand den weiteren Weg ins 

Leben geebnet" 

14 Neuntklässler nehmen Abschied von der Riegeler Michaelschule / Ansprachen und ein 

unterhaltsames Programm.  

1.  

 

2. Mit einem umfangreichen Programm feierten 14 Neuntklässler der Riegeler 

Michaelschule den Hauptschulabschluss. Im Bild die Preisträger Mario Wittmann, 

Philipp Ziser und Vanessa Rall mit Rektorin Mira Koch und Klassenlehrer Wolfgang 

Tießler. Foto: Helmut Hassler 

RIEGEL. Mit Musik und Gesang, einem Sketch, kleinen Tricks und verschiedenen 

Ansprachen feierten 14 Neuntklässler – sechs Mädchen und acht Jungs – am Freitagabend in 

der Turnhalle der Michaelschule zusammen mit den Eltern und Lehrern ihren 

Hauptschulabschluss. 

 

"Mit viel Zeit und Aufwand habe ich euch in den letzten zwei Jahren den weiteren Weg ins 

Leben geebnet", sagte Klassenlehrer Wolfgang Tießler, der wie die Schüler mit dem Ende des 

Schuljahres die Michaelschule verlassen wird. Tießler geht in den Ruhestand. Ein Schüler hat 

bereits einen Ausbildungsplatz als Maurer, zwei Mädchen haben gute Chancen für eine 

Ausbildung im Einzelhandel, ein Schüler zieht nach Berlin und acht Schüler werden die 

Berufsfachschule mit dem Ziel Mittlere Reife besuchen. 



 

Der Grundschulchor der Schule eröffnete unter der Leitung von Dorothea Waibel nach der 

Begrüßung durch die Klassensprecher Jennifer Thimm und Philipp Ziser die Abschlussfeier 

mit mehreren Liedern. Yannick Dutton und Philipp Ziser sorgten mit einem kleinen Sketch 

für die weitere Unterhaltung. 

Rektorin Mira Koch stellte in ihrer Ansprache die Schülerinnen und Schüler der 

Abschlussklasse einzeln vor und erzählte dabei über jeden etwas von seinen Vorlieben und 

Stärken. Bürgermeister Markus Jablonski gratulierte den Neuntklässlern namens des 

Gemeinderates und gab ihnen mit einem kleinen Spiel ein paar nützliche, besondere Tipps mit 

auf den weiteren Lebensweg. Auch Patricia Schäfer, die Vorsitzende des Fördervereins der 

Michaelschule, gratulierte und verglich die Zeit der Schüler an der Michaelschule mit den 

einzelnen Etappen der Tour de France. Wie üblich überreichte sie den Schülern eingerahmte 

Bilder aus dem Kunstunterricht. 

 

Impressionen der Schulzeit zeigten danach Philipp Ziser, Sedat Akmaz, Kerstin Binder und 

Vanessa Rall, "Dinner for one" spielten Vanessa Rall und Mario Wittmann, "Ein bisschen 

Frieden" sangen Jennifer Thimm und Michael Morath, der ebenso mit einem Lied über seinen 

Heimatort Riegel begeisterte. Kleine Tricks zeigten Philipp Ziser, Mario Wittmann und Sedat 

Akmaz. 

 

Gleich mehrere Geschenke hatten die Klassensprecher Jennifer Thimm und Philipp Ziser für 

Klassenlehrer Wolfgang Tießler parat, der die Abschlussklasse in den beiden letzten Jahren 

begleitete. Neben einer Gitarre war auch der obligatorische Zinnteller dabei, den Tießler seit 

33 Jahren von den Abschlussklassen erhält. 

 

Drei Schüler erhielten bei der Zeugnisausgabe einen Preis. Mit einem Notendurchschnitt von 

1,7 war Vanessa Rall die Klassenbeste, mit einem Durchschnitt von 1,8 schloss Philipp Ziser 

ab und mit 2,0 beendete Mario Wittmann die Hauptschule. Sie erhielten einen Buchpreis. Der 

Kunstpreis ging an Kerstin Binder. 

 

"Das letzte Wort" hatte schließlich Lucas Melcher, und alle Neuntklässler sangen zum 

Abschluss mit Gitarrenbegleitung von Wolfgang Tießler das Lied vom jungen Adler. Draußen 

vor der Halle, in der tropische Temperaturen herrschten, hatten Eltern der Achtklässler dann 

noch ein Büfett zum Abschluss vorbereitet.   


